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BARRIEREFREIE SCHWELLEN SICHER ABGEDICHTET! 
VON DER PLANUNG ZUR AUSFÜHRUNG NACH NORM UND DARÜBER HINAUS   

07.05.2026

AGENDA

Agenda
• Firmenvorstellung
• Problemstellung durch Vielfältigkeit bei Ausführungsarten und Einbausituationen
• Gewerkeübergreifende Planung, gesamtheitliche Sicht und Ausschluss Gewerkeloch

• Planung niveaugleicher Übergänge kombiniert mit Abdichtungen aus Flüssigkunststoff – 
      normativ betrachtet (DIN 18531)
• Anforderungen aus Fachregel für Abdichtung und verbandsübergreifendem Merkblatt MO-05/01                              

„Schnittstelle Bauwerksabdichtung – Baukörperanschluss bodentiefer Elemente“
• Zusammenhänge und Gemeinsamkeiten aus Normen, Fachregeln und Merkblättern
• Festlegung Verantwortlichkeiten in der Planung und Ausführung

• Sichere, geprüfte Lösungen und Hilfestellung für die Planung und Ausführung, Planungstools
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MIT WEM HABEN SIE ES ZU TUN?
WER IST TRIFLEX?

• führender Spezialist für Flüssigkunststoff-Abdichtungen

• über 40-jährige Praxiserfahrung

• Familienunternehmen (Minden/Westfalen) I 900 Mitarbeiter

• wir sind mit mehr als 50 Vertriebsmitarbeitern und 
Anwendungstechnikern bundesweit vor Ort

• in den letzten 10 Jahren mehr als 100 Mio. € investiert

• eine der modernsten Produktionsstätten Europas
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• Direktvertrieb & Qualitätsversprechen:
Erst wer geschult ist, darf Triflex Produkte verarbeiten! 
Wir arbeiten ausschließlich mit geschulten Fachverarbeitern zusammen!

• Unser Motto „Gemeinsam gelöst.“
Wir lösen Abdichtungsthemen immer gemeinsam mit unseren geschulten
Fachhandwerker, den Architekten & Planern und in Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartnern 
innerhalb der Baubranche

• Qualitativ hochwertige Produkte + exzellente Verarbeitung = dauerhafte Lösungen & zufriedene Bauherren

WILLKOMMEN IN DER TRIFLEX FAMILIE!
DAS UNTERSCHEIDET UNS VOM WETTBEWERB!
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WIR ÜBER UNS

Brunnen und Wasserbauwerke
Dachbegrünung
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SCHNITTPUNKTE BARRIEREFREIHEIT – SCHWELLEN- TRIFLEXABDICHTUNGEN 
DER VERGESSENE ANSCHLUSS
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SCHNITTPUNKTE BARRIEREFREIHEIT – SCHWELLEN- TRIFLEXABDICHTUNGEN
ABSTIMMUNG KOOPERATIONSPARTNER = ABSTIMMUNG GEWERKE 

Bauherr

Fensterbauer

Maler

BauwerksabdichterDachdecker

Maurer
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BAUTEILLÖSUNGEN FÜR FENSTERTÜREN UND BARRIEREFREIE SCHWELLEN 

07.05.2026

SCHNITTSTELLENLÖSUNGEN
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GESAMTHEITLICHE SICHT

07.05.2026

UNSERE EMPFEHLUNG

▪ Fenster hat sich aufgrund der steigenden Anforderungen 
(Wärmeschutzverordnung, EneV, GebäudeEnergieGesetz) weiterentwickelt

▪ Hohe Vielfalt durch Systemhäuser mit unterschiedlichsten 
Profilausführungen und Oberflächen

▪ Komponenten wie Schwellenbauteile, Unterbauprofile, Verbreiterungen, 
Deckschalen, Rollladenführungsschienen

▪ Komponenten wie angrenzende Fugendichtstoffe

▪ Berücksichtigung dieser Komponenten und Abstimmung der Gewerke

▪ Verbundenes Schadenspotenzial erkennen und besser einschätzen

▪ Grundlagenkenntnisse zum Fenster aneignen 



PLANUNG NIVEAUGLEICHER 
ÜBERGÄNGE 
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PLANUNG NIVEAUGLEICHER ÜBERGÄNGE KOMBINIERT MIT ABDICHTUNGEN 
AUS FLÜSSIGKUNSTSTOFF 

07.05.2026

SCHNITTPUNKTE REGELWERKE 

• DIN 18531 Abdichtung von Dächern sowie von Balkonen, Loggien und 
Laubengängen (08/2025)

• Fachregel für Abdichtungen - Flachdachrichtlinie (01/2026)

• ZVDH- Planungshilfe für barrierefreie Übergänge bei Dachterrassen und 
Balkonen (08/2020)

• Merkblatt MO-05/1 zur Schnittstelle, Bauwerksabdichtung – 
Baukörperanschluss bodentiefer Elemente (ift, ZVDH, VFF, Deutsche 
Bauindustrie u. a.) (07/2025)

• DIN 18533 Abdichtung von erdberührten Bauteilen (in der Überarbeitung)

• RAL Montageleitfaden (03/2024)
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NORMATIVE REGELKONSTRUKTIONEN KOMBINIERT MIT ABDICHTUNGEN 
AUS FLÜSSIGKUNSTSTOFF

07.05.2026

NORMATIVE BETRACHTUNG DIN 18531-1 / -5

Normative Regelkonstruktionen ≥ 15 cm und Anschlusshöhen zwischen 5 cm und 15 cm 

Quelle: DIN 18531-1 /-5



Slava Schmidt I 13

NIVEAUGLEICHER ÜBERGÄNGE KOMBINIERT MIT ABDICHTUNGEN            
AUS FLÜSSIGKUNSTSTOFF 

07.05.2026

NORMATIVE BETRACHTUNG DIN 18531-1 / -5 

Planungsgrundsätze für Anschlusshöhen von weniger als 5 cm bzw. barrierefreie, niveaugleiche Übergänge!

Blaue Schrift = Neuerungen in der Norm!Quelle: DIN 18531-1 /-5

Sonderlösung   >>>   besondere Planungssituation „Einzelfall abgestimmte Ausführungsart“
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GRUNDSÄTZLICHEN ERFORDERNISSE / ANFORDERUNGEN 

07.05.2026

NORMATIVE BETRACHTUNG DIN 18531-1 / -5 

Verringerung der Wassereinwirkung 
Für barrierefreie und niveaugleiche Tür- und Fensteranschlüsse mit Anschlusshöhe < 5cm müssen geeignete 
Entwässerungseinrichtungen zur Verringerung von Spritzwasser- und Stauwasserbelastung im Anschlussbereich 
vorgesehen werden. Je nach Belag durch Schlitzrinnen oder geschlossene Kastenrinnen. 

Auf Entwässerungseinrichtungen darf nur verzichtet werden, wenn durch bauliche Maßnahmen eine 
Schlagregeneinwirkung auf den Tür- und/oder Fensteranschlussbereich dauerhaft wirksam vermieden wird. 

Weitere:
• Planung der Haupt- und Notentwässerung
• Entwässerungselemente mit Begleitheizung
• Kombination mit Schlagregendichtigkeit
• Oberflächengefälle des Belags nach außen geführt

Neu: Anforderung an die Tür bzw. Schwelle………
Quelle: DIN 18531-1 /-5
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• Die Anschlussbreite des FLK´ s auf Tür- und Fensterprofilen sollte mindestens 5 cm betragen 

• Tür- und Fensterelemente inkl. Schwellen und Aufdopplungsprofile müssen schlagregendicht                                   
(DIN EN 1027, DIN EN 12208) sein und für Anschlusshöhen unter 5 cm geeignet sein 

• Wetterschenkel am unteren Teil des Flügelrahmens

• Türenkonstruktion muss Führung der Abdichtung hinter Rollladenschienen und Deckleisten gewährleisten 
Rollladenführungsschienen und Deckleisten auf der Baustelle demontierbar oder hinterschnitten  

• Entwässerungsöffnungen müssen zur Außenseite entwässern, nicht nach unten 

• Fensterschwellen aus Holz und Bodeneinstandsprofile sollten nicht verwendet werden, da eingedrungene Feuchte 
nicht wieder austrocknen kann 

NORMATIVE BETRACHTUNG DIN 18531-1 / -5 

ANFORDERUNGEN AN DIE SCHWELLE / TÜR 

Quelle: DIN 18531-1 /-5
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• Der obere Rand des Abdichtungsanschlusses darf nicht hinterlaufen werden. Ausführung schlagregendicht! 
Bewährte Praxis: schlagregendichte Bänder überlappend an die Abdichtungsschicht

• Die Anschlussflächen müssen für die angewendete Abdichtungsbauart geeignet sein und ein ebene, homogene 
Oberfläche aufweisen

• Der Abdichtungsanschluss darf bei niveaugleichen Schwellen bis zu 3 cm unter der Oberkante der 
Entwässerungsroste (Nutzschicht) liegen

• Falls das senkrechte Rahmenprofil nicht bündig mit der abzudichtenden Wandfläche ist, muss das Rahmenprofil 
mindestens 5 cm vor oder zurückspringen

NORMATIVE BETRACHTUNG DIN 18531-1 / -5 

ANFORDERUNGEN AN DIE SCHWELLE / TÜR 

Quelle: DIN 18531-1 /-5
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FA C H R EG E L  F Ü R  A B D I C H T U N G E N

PLANUNG NIVEAUGLEICHER ÜBERGÄNGE KOMBINIERT MIT ABDICHTUNGEN 
AUS FLÜSSIGKUNSTSTOFF 

Quelle: Fachregel für Abdichtung 01/2026, ZVDH- Planungshilfe 08/2020

Hauptziel: Verhinderung 
Überflutung des Innenraums und 

Reduzierung der 
Spritzwasserbeanspruchung 
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F A C H R E G E L  F Ü R  A B D I C H T U N G E N

PLANUNG NIVEAUGLEICHER ÜBERGÄNGE KOMBINIERT MIT ABDICHTUNGEN 
AUS FLÜSSIGKUNSTSTOFF 
Allgemeine Anforderungen

• Nur Einsatz von FLK- Abdichtungen

• Bemessung der Haupt- und Notentwässerung 
     (Überflutungskante 5 cm niedriger als OK FLK- Abdichtung)

• Fügeflächen auf Tür-/Fensterelementen mit FLK ≥ 5 cm 
     auch unterhalb von Entwässerungsöffnungen

• Fügefläche Bodeneinstandsprofil mit Schwelle mit FLK ≥ 10 cm 
• Aufbauhöhe mit ≥ 10 cm festgelegt

• Fügeflächen in Laibungen ≥ 5 cm                                                                                                                             
Laibungen dürfen keine Versätze aufweisen (Glattstrich)

Quelle: Fachregel für Abdichtung 01/2026
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F A C H R E G E L  F Ü R  A B D I C H T U N G E N

PLANUNG NIVEAUGLEICHER ÜBERGÄNGE KOMBINIERT MIT ABDICHTUNGEN 
AUS FLÜSSIGKUNSTSTOFF 
Anforderungen an Bauelemente:

• Fügeflächen auf Tür- und Fensterelementen sowie Schwellen- und 
     Pfostenprofilen müssen eben und versatzfrei sein

• Versätze, Falze und Nuten sind nicht zulässig

• Innerhalb der Fügebreiten keine Fugen, es sei denn diese sind                                                                              
wasserdicht abgedichtet

• Sonnenschutzvorrichtungen dürfen nach Ausführung der 
      FLK- Abdichtung angebracht werden

Quelle: Fachregel für Abdichtung 01/2026
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MERKBLATT MO-05/1

 

MERKBLATT (MO-05/1) ZUR SCHNITTSTELLE, BAUWERKSABDICHTUNG – 
BAUKÖRPERANSCHLUSS BODENTIEFER ELEMENTE (IFT, ZVDH, VFF) 

Grundsatz: Kein Einbau ohne vorherige Planung und Koordination!

• Umfasst alle Anforderungen der angrenzenden Gewerke
• Schnittstelle zwischen Verbänden 
• Grundlage auf Basis der IFB-Richtlinie Bauwerksabdichtung (Österreich)
• Bezug zu nationalen, deutschen Regelwerken
• Umfasst die Planung und Ausführung
• Führt zum Teil neue Begrifflichkeiten, Details und Beschreibungen
• Geht sehr detailliert auf Planungsgrundlagen ein
• Legt einzelne Planungsschritte und Verantwortliche fest  
• Zeigt zusammengefasst auf, welche Anforderungen an die Hersteller der 

Fenster- und Schwellenindustrie in der Zukunft gestellt werden 
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MERKBLATT MO-05/1

 

PLANUNG BARRIEREFREIER ÜBERGÄNGE

• Erhebung der Ausgangsparameter: klimatische Anforderungen, 
FB- Aufbau (innen/außen), Festlegung der Einbaulage bzw. 
Höhenlage, Festlegung der baulichen 
Kompensationsmaßnahmen

• Bestimmung der Höhenlage Außen: Festlegung der max. WAH, 
Bestimmung Anstauhöhe, Haupt- und Notentwässerung

• Festlegung Fenster- /Türkonstruktion, Komponenten: Bauart, 
Einbaulage,  An- und Zusatzbauteile wie Sonnenschutz….. 

• Planungen des Abdichtungsanschlusses: Abdichtungsmethode, 
Werkstoff ….

• Abstimmung der Folgegewerke: Anschluss an Fassade und 
Freifläche, Putz, WDV- S, raumseitige Anschlüsse 

• Freigabe: Bestätigung durch Beteiligte

max. 
WAH



PLANUNGSTOOLS
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PLANUNGSTOOLS
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PLANUNGSTOOLS

Whitepaper „1000 Details. Eine Lösung.“ Abgestimmte Einbaurichtlinie                           Whitepaper „Fensteranschluss“
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PLANUNGSTOOLS

S. Schmidt
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PLANUNGSTOOLS

PLANUNGS- UND AUSFÜHRUNGSUNTERLAGEN
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PLANUNGSTOOLS

PLANUNGSHELFER FENSTERANSCHLUSS

• Mehrere Einbausituationen: monolithisches Mauerwerk,    
WDV-S und demnächst Verblendsteinfassade, damit Standards 
abgebildet

• Mehrere Bauelemente: Dreh- Kipp, Hebe- Schiebe, 
Falttürelement, damit Vielfältig in der Auswahl

• Mehrere Balkon- Aufbausituationen und Kombinationen der 
Balkonoberflächen bzw. Entwässerungsmöglichkeiten: damit 
vielfältig in der Auswahl

• Mit auf Regelwerke abgestimmte Lösungen: damit sind 
geprüfte und zertifizierte Lösungen der einzelnen Hersteller 
inbegriffen. Anforderungen an Bauelemente sind 
berücksichtigt.

• Alle Planungstools sind unter den jeweiligen Lösungen zu 
finden: damit entfällt die Suche der einzelnen Produkte 
(Produktinformationen, CAD- Zeichnungen, LV- Texte…..)
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SERVICE

AUSBILDUNG TRIFLEX- FACHBETRIEBE FÜR ABDICHTUNG BARRIEREFREIER ÜBERGÄNGE
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TRIFLEX ANSPRECHPARTNER - OBJEKTMANAGER

DEUTSCHLANDWEIT UND ÜBERALL VOR ORT PRÄSENT!
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KEINE ANGST VOR ABDICHTUNG VON BARRIEREFREIEN BODENSCHWELLEN!

07.05.2026

ZWISCHENFAZIT

Regelwerke als Hilfestellung
• Barrierefreie Übergänge fester Bestandteil und keine Sonderlösung mehr
• ZVDH- Planungshilfe integriert in die Fachregel für Abdichtungen
• Flachdachrichtlinie ist technischer, übersichtlicher und praxisgerechter
• Verbandsübergreifende Merkblatt MO- 05/1 zeigt sich mit Zeichnungen, 

Beschreibungen und weiteren Details als sehr gutes Hilfsmittel zur Norm und 
Fachregel für Abdichtungen

Ausschluss Gewerkeloch durch gewerkeübergreifende Planung
• Stand der Technik durch Prüfzeugnis MO-01/1 absichern
• Anbauteile Bodenschwelle für fachgerechten Bauanschluss mit Abdichter 

besprechen
• Anbauteile Bodenschwelle für fachgerechten Bauanschluss ausschreiben
• Bauelement nach Elementmontage prüfen



© Alle Rechte bei Triflex GmbH & Co. KG, auch für den Fall von Schutzrechtsmeldungen. Jede Verfügungsbefugnis, wie Körper- und Weitergaberecht, bei uns.

VIELEN DANK 
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